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Information zur Datenverarbeitung und Datensicherung 

Die Information aus allen durch die KJPP Praxis des AMEOS Polikliniums Inntal in Simbach am Inn, 
Maximilianstraße 6, erhobenen Daten sowie Sitzungsprotokolle, Verlaufsdokumentation, Arztbriefe, Verordnungen 
und Testergebnisse werden zur Erfüllung des Behandlungsvertrags1 und unserer Behandlungspflicht (Art. 6 Abs. 1 
Satz 1 lit. b DSGVO) in digitalisierter Form auf den Servern des AMEOS Poliklinikums Inntal gespeichert, verarbeitet 
und nach bestmöglichen technischen Standards geschützt. Papierdokumente werden in regelmäßigen Abständen 
vernichtet. 

 

WhatsApp, Messenger und soziale Medien 

Grundsätzlich sprechen wir uns an dieser Stelle gegen eine Kommunikation über Messenger Dienste und soziale 
Medien aus, da es nicht möglich ist eine 100% DSGVO konforme Lösung anzubieten. Wenn Sie als Patient oder 
Angehörige(r) dennoch von diesen Diensten zur Kontaktaufnahme Gebrauch machen, gehen wir davon aus dass 
Sie sich des Risikos bewusst sind und dieses in Kauf nehmen. Wir empfehlen zur Gewährleistung der 
Datensicherheit unbedingt herkömmliche Wege wie Telefon oder E-Mail. 

 

Belehrung und Einverständniserklärung 

Ich bestätige hiermit, dass ich die Informationen zur Datenverarbeitung, Datensicherheit und 
Kommunikation via Whatsapp, Messenger und sozialen Medien verstanden und zur Kenntnis genommen 
habe. 
 
_________________________________________________________________________________ 
Ort / Datum  Unterschrift(en) eines Erziehungsberechtigten oder Patient(in) ab 18 Jahren 
 
_________________________________________________________________________________ 
Ort / Datum   Unterschrift des einwilligungsfähigen Jugendlichen (ab ca. 14 Jahren) 
 
 

 
1 Der Behandlungsvertrag ist die Grundlage für jedes Tätigwerden eines Arztes. Sie wird regelmäßig nicht schriftlich und 
explizit, sondern mündlich bzw. durch konkludentes Verhalten in der Praxis geschlossen. Dies ist auch völlig 
ausreichend, denn die Besonderheit des Vertrages liegt unter anderem darin, dass er weder schriftlich noch 
ausdrücklich abgeschlossen werden muss.  


